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Erfolgsgeschichte AGUS Akademie  

Von der Altenpflegeschule zur Akademie: Die AGUS feiert 10-jähriges Jubiläum 

 

Oranienburg, 25. Juni 2024 – Drei Schulen, zwei Landkreise und eine Reform der Pflegeberufe: Die 

Geschichte der AGUS ist wechselvoll und beginnt bereits vor 30 Jahren im Nachbarlandkreis 

Ostprignitz-Ruppin. „Als AGUS blicken wir auf eine lange Tradition in der Altenpflege zurück“, erklärt 

Thomas Bode, Leiter der AGUS Akademie und Schulleiter der AGUS Pflegeschule in Oranienburg. 

Seit 1994 bildete die Akademie für Gesundheits- und Sozialberufe gGmbH (AGUS) an den Standorten 

Kyritz, Wittstock und Neuruppin Altenpfleger aus. 2014 wurde unter Federführung des Landkreises 

Oberhavel ein weiterer Standort in Oranienburg im alten Runge-Gymnasium eröffnet. Anfangs mit 

einer Klasse und der Fachrichtung Altenpflege gestartet, bildet die AGUS Akademie für Gesundheits- 

und Sozialberufe Oberhavel GmbH mittlerweile über 200 Schülerinnen und Schüler als 

Pflegefachfrauen und -männer aus. Träger ist die Oberhavel Kliniken GmbH. 

In diesem Jahr feiert die AGUS Akademie ihr 10-jähriges Jubiläum und lud aus diesem Anlass am 

heutigen Dienstag, dem 25. Juni 2024, Wegbegleiter, Kooperationspartner, Träger der praktischen 

Ausbildung sowie Schüler und Lehrkräfte zu einem bunten Festival in den Hof des Runge-

Gymnasiums ein. 

 

„Wenn ich die Entwicklung der Schule mit einem Wort beschreiben sollte, würde ich 

‚Erfolgsgeschichte‘ sagen“, so Thomas Bode, der seit fünf Jahren die AGUS Pflegeschule leitet. „Die 

AGUS hat sich in Oranienburg in den letzten 10 Jahren fest etabliert. Wir sind regional gut vernetzt 

und bieten bedarfsorientiert ein breites Spektrum an Berufsqualifizierungen in der Pflege an.“  

Die Schülerzahlen würden seit Jahren stetig steigen, im Schnitt kämen jedes Jahr etwa drei Klassen 

mit je 28 Plätzen neu dazu. Und auch die Absolventenzahlen könnten sich sehen lassen: Jedes Jahr 

beenden bis zu 75 Schülerinnen und Schüler hier ihre Ausbildung. „Das liegt natürlich ganz klar an 

unserer modernen Lernumgebung. Ob Injektionstrainingsmodell, Altersanzug oder Pflegepuppe – 

unsere Schule ist wirklich gut ausgestattet; das hören wir von allen Seiten und sind sehr stolz darauf.“ 

Die Praxisräume seien neben Klassenzimmer und praktischer Ausbildungsstätte der dritte Lernort, in 

dem jeder Schüler die Methoden im geschützten Raum praxisnah ausprobieren kann. „Uns ist es 

wichtig, in der Ausbildung keine Als-ob-Situationen nachzustellen, sondern die Lerninhalte möglichst 
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lebensecht zu modellieren. Nur so können wir unsere Schülerinnen und Schüler auf die später sehr 

anspruchsvolle Arbeit optimal vorbereiten.“ 

Nichtsdestotrotz sei die Abbruchquote im ersten Ausbildungsjahr hoch. Bis zu 10 Prozent der 

Auszubildenden entschieden sich in den ersten Monaten dafür, ihre Ausbildung abzubrechen. „Ich 

möchte die AGUS Pflegeschule so gestalten, dass sie den gesellschaftlichen Herausforderungen 

gewachsen ist“, erklärt Thomas Bode. „Es gilt, mehr junge Menschen für eine erfüllende Arbeit in der 

Pflege zu gewinnen und sie dauerhaft für den Beruf zu begeistern. Dafür müssen wir nicht nur die 

Attraktivität der Ausbildung, sondern die des Berufsbildes insgesamt steigern und zeigen, wie vielfältig 

eine Tätigkeit in der Pflege ist.“ Hier käme die Weiterbildungsakademie ins Spiel. Unter dem Dach der 

AGUS Akademie bietet diese zahlreiche Fort- und Weiterbildungsangebote in den Bereichen 

Gesundheit, Pflege und Pädagogik an. „Sei es eine Fachweiterbildung Anästhesie und Intensivpflege, 

zum Praxisanleiter oder eine gerontopsychiatrische Weiterbildung – wir zeigen allen, die nach der 

Ausbildung erste Berufserfahrungen gesammelt haben, weitere Karrierewege auf und bieten allerlei 

Möglichkeiten sich weiterzuentwickeln.“ 

 

Zur Leitung der AGUS Akademie gehören neben Schulleiter Thomas Bode die stellv. Schulleiterin 

Tina Tunk und Referentin Sonja Sakolowski. 16 Lehrkräfte und eine Schulsekretärin komplementieren 

das Team. „Die gute Atmosphäre ist das, was unsere Pflegeschule so besonders macht“, betont der 

Schulleiter. „Uns ist der Teamgeist, das Miteinander sehr wichtig – denn wenn es den Kolleginnen und 

Kollegen gut geht, dann überträgt sich das auch auf unsere Auszubildenden“. So gehöre mit 

Unterstützung des Trägers die betriebliche Gesundheitsvorsorge, Teamfortbildungen und 

gemeinsame Events fest in den AGUS-Jahreskalender.  

 

Rückblick 

- 2014 Eröffnung der AGUS Altenpflegeschule Oranienburg im alten Runge-Gymnasium 

- 2018 Oberhavel Kliniken GmbH übernimmt die Trägerschaft für die Altenpflegeschulen in 

Neuruppin und Oranienburg sowie eine Weiterbildungsakademie 

- April 2019 Eröffnung der AGUS Schule für Gesundheits- und Krankenpflege 

- Juni 2020 AGUS Pflegeschule Neuruppin wechselt unter die Trägerschaft der ASG 

Anerkannte Schulgesellschaft  

- Oktober 2020 Start der Ausbildung zur Pflegefachfrau/zum Pflegefachmann (generalistische 

Pflegeausbildung)  

- September 2022 Ende der Ausbildung zur Gesundheits- und Krankenpflege sowie zur 

Altenpflege, letzte Klassen werden verabschiedet 

 

Weitere Informationen zur AGUS Akademie gibt es im Internet unter www.agus-akademie.de.  
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Kontakt für weitere Informationen: 

Kerstin Neubauer     Sonja Sakolowski 

Leiterin Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  Referentin der Schulleitung 

Oberhavel Kliniken GmbH    AGUS Akademie für Gesundheits- und  

       Sozialberufe Oberhavel GmbH 

Robert-Koch-Str. 2-12, 16515 Oranienburg  Willy-Brandt-Straße 20, 16515 Oranienburg 

Telefon: 03301 66-2104    Telefon: 03301 20707-11   

E-Mail: kerstin.neubauer@oberhavel-kliniken.de E-Mail: sonja.sakolowski@agus.de  

www.oberhavel-kliniken.de     www.agus-akademie.de 
 
 


